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•• SelfSelf‐‐EmpowermentEmpowerment –– Selbstbeteiligung von Selbstbeteiligung von 
Menschen an VerMenschen an Veräänderungsprozessen nderungsprozessen –– ein ein 
zentraler Baustein einer Zivilgesellschaftzentraler Baustein einer Zivilgesellschaft

•• Die Potentiale und Lebenserfahrungen von Die Potentiale und Lebenserfahrungen von 
Eltern werden gefEltern werden geföördert, um die rdert, um die 
Lernbiographien ihrer Kinder kompetent zu Lernbiographien ihrer Kinder kompetent zu 
entwickelnentwickeln

ElternbeteiligungsprojekteElternbeteiligungsprojekte

Kooperationspartner:Projektträger:



ElternakademieElternakademieElternakademie

Beteiligung von Eltern Beteiligung von Eltern 
am Bildungsprozess ihrer Kinderam Bildungsprozess ihrer Kinder

Projektträger: Kooperationspartner:

Wie (Migranten‐) Eltern kompetente Lernbegleiter ihrer    
Kinder werden

Wie (MigrantenWie (Migranten‐‐) Eltern kompetente Lernbegleiter ihrer    ) Eltern kompetente Lernbegleiter ihrer    
Kinder werdenKinder werden



Eltern Eltern ‐‐ AkademieAkademie
ProjekttrProjektträäger:           Verein Lernmobil e.V.ger:           Verein Lernmobil e.V.

Kooperationspartner:Kooperationspartner:

Stadt Viernheim                     Lions Stadt Viernheim                     Lions –– Club ViernheimClub Viernheim

Angefragt sind:Angefragt sind:
das Staatliche Schulamt und alle Viernheimer Grundschulendas Staatliche Schulamt und alle Viernheimer Grundschulen
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Eltern Eltern ‐‐ AkademieAkademie

DurchfDurchfüührung der Weiterbildung:hrung der Weiterbildung:
erfolgt durch das Heidelberger Zentrum ferfolgt durch das Heidelberger Zentrum füürr
Migrationsforschung und  transkulturelleMigrationsforschung und  transkulturelle
PPäädagogik dagogik 
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ZielgruppeZielgruppe::
Eltern mit Migrationshintergrund von Eltern mit Migrationshintergrund von 
GrundschulkindernGrundschulkindern



ProjektschritteProjektschritte

Die Ausbildung der Multiplikatoren erfolgt in siebenDie Ausbildung der Multiplikatoren erfolgt in sieben
Bausteinen.Bausteinen.

Die Elternakademie wird in einem ersten SchrittDie Elternakademie wird in einem ersten Schritt

Multiplikatoren ausbilden, die nach dem Abschluss desMultiplikatoren ausbilden, die nach dem Abschluss des

zertifizierten Lehrgangs eigene Elterngruppen leitenzertifizierten Lehrgangs eigene Elterngruppen leiten

werden.werden.
Die Elterngruppen kDie Elterngruppen köönnen fortlaufend je nachnnen fortlaufend je nach
Nachfrage durchgefNachfrage durchgefüührt werden.hrt werden.
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Aufgaben der ElternakademieAufgaben der Elternakademie

•• Eltern werden zu kompetenten LernbegleiterInnen Eltern werden zu kompetenten LernbegleiterInnen 
ihrer Kinder.ihrer Kinder.

•• Die Potentiale von mehrsprachig aufwachsenden Die Potentiale von mehrsprachig aufwachsenden 

Kindern in transkulturellen Kontexten werden Kindern in transkulturellen Kontexten werden 

gefgeföördert.rdert.
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AusbildungsmoduleAusbildungsmodule

•• Biographisches LernenBiographisches Lernen

•• Informationstransfer zu den LernbedInformationstransfer zu den Lernbedüürfnissen von rfnissen von 
Kindern; zum LernverstKindern; zum Lernverstäändnis; Gesundheit, ndnis; Gesundheit, 
Bewegung etc.Bewegung etc.

•• Sprache und IdentitSprache und Identitäät, Mehrsprachigkeitt, Mehrsprachigkeit

•• Informationen zum deutschen SchulsystemInformationen zum deutschen Schulsystem

•• Bildungspartnerschaft Bildungspartnerschaft ErzieherInErzieherIn, , LehrerInLehrerIn, Eltern, Eltern
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Nachhaltigkeit des ProjektesNachhaltigkeit des Projektes

Aufbau eines NetzwerkesAufbau eines Netzwerkes

•• TrTrääger des Projektes werden die Interkulturellen ger des Projektes werden die Interkulturellen 
Vermittlerinnen an den Schulen sein, Eltern und / Vermittlerinnen an den Schulen sein, Eltern und / 
oder Erzieher/innen an den oder Erzieher/innen an den KitasKitas

•• Sie werden in den sieben Bausteinen weitergebildet Sie werden in den sieben Bausteinen weitergebildet 
und verankern  das Projekt in den und verankern  das Projekt in den 
BildungseinrichtungenBildungseinrichtungen

•• Eltern erhalten einen zentralen Anlaufpunkt fEltern erhalten einen zentralen Anlaufpunkt füür alle r alle 
Fragen im Kontext der Lernbiographien ihrer KinderFragen im Kontext der Lernbiographien ihrer Kinder
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Ihre Mithilfe ist erwIhre Mithilfe ist erwüünscht!nscht!

•• Lassen Sie sich zu Elternbegleitern ausbilden!Lassen Sie sich zu Elternbegleitern ausbilden!

•• Machen Sie Familien Machen Sie Familien ‐‐ insbesondere mit einem insbesondere mit einem 
MigrationshintergrundMigrationshintergrund ‐‐ auf das Projekt aufmerksamauf das Projekt aufmerksam..
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Baba Destek ProgramBaba Destek Programıı

„Vater sein ist schön“„„Vater sein ist schVater sein ist schöönn““



Die tDie tüürkische Stiftung ACEV agiert sowohl landesweitrkische Stiftung ACEV agiert sowohl landesweit

als auch international, ausgezeichnet mit nationalenals auch international, ausgezeichnet mit nationalen

und internationalen Preise (u. a. UNESCO)und internationalen Preise (u. a. UNESCO)

in drei Handlungsfeldern:in drei Handlungsfeldern:

•• FrFrüühfhföörderprogrammerderprogramme

•• FamilienunterstFamilienunterstüützungsprogrammetzungsprogramme

•• AlphabetisierungsAlphabetisierungs‐‐ und Sprachkurseund Sprachkurse

ACEVACEV
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http://www.acev.org/index.php?lang=tr


ACEV verfACEV verfüügt gt üüber langjber langjäährige weltweitehrige weltweite

KooperationserfahrungenKooperationserfahrungen in der Adaption ihrerin der Adaption ihrer

Bildungsprogramme (u. a. Harvard/USA).Bildungsprogramme (u. a. Harvard/USA).

Das VDas Vääterprogramm wurde von ACEV autorisiert insterprogramm wurde von ACEV autorisiert ins

Deutsche Deutsche üübersetzt. Der Verein Lernmobil hat inbersetzt. Der Verein Lernmobil hat in

Kooperation mit Frau Prof. Dr. Kooperation mit Frau Prof. Dr. EnginEngin (Hochschule(Hochschule

Heidelberg) das Programm an die deutschen LebensHeidelberg) das Programm an die deutschen Lebens‐‐

und Rechtsverhund Rechtsverhäältnisse angepasst.ltnisse angepasst.

ACEVACEV
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•• VVääter von Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahrenter von Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren

•• Im Fokus stehen VIm Fokus stehen Vääter mit Migrationshintergrundter mit Migrationshintergrund

•• Es sind VEs sind Vääter im Spannungsfeld der eigenen erlebten ter im Spannungsfeld der eigenen erlebten 
Bildungserfahrung und der Bildungserwartungen der Bildungserfahrung und der Bildungserwartungen der 
deutschen Gesellschaftdeutschen Gesellschaft

•• VVääter mit Unterstter mit Unterstüützungsbedarf in der tzungsbedarf in der 
Bildungsbegleitung ihrer KinderBildungsbegleitung ihrer Kinder

ZielgruppeZielgruppe
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•• VVääter begleiten kompetent den Bildungster begleiten kompetent den Bildungs‐‐ und und 

Erziehungsweg ihrer Kinder.Erziehungsweg ihrer Kinder.

•• VVääter erleben, dass sie die Gesellschaft aktiv ter erleben, dass sie die Gesellschaft aktiv 

mit gestaltenmit gestalten..

ZieleZiele
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Insgesamt 13 ThemenblInsgesamt 13 Themenblööckecke
•• Reflektion der eigenen Lebensgeschichte und der Reflektion der eigenen Lebensgeschichte und der 
Rolle als VaterRolle als Vater

•• Informationen Informationen üüber kindliche Entwicklungsprozesse ber kindliche Entwicklungsprozesse 
unter besonderer Berunter besonderer Berüücksichtigung des cksichtigung des 
GenderaspektesGenderaspektes

•• Gemeinsam verantwortete ElternschaftGemeinsam verantwortete Elternschaft
Die Ausbildung erfolgt in deutscher SpracheDie Ausbildung erfolgt in deutscher Sprache..

Methoden: u. a. Rollenspiel, Selbsterfahrungsübungen,   
Vorträge, Gruppenarbeit, Videoaufnahmen

ProjektinhalteProjektinhalte
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•• Ausbildung von ausgewAusbildung von ausgewäählten Multiplikatoren hlten Multiplikatoren 
(Hochschulabschluss bzw. (Hochschulabschluss bzw. ääquivalente Abschlquivalente Abschlüüsse) durch sse) durch 
Trainer von ACEVTrainer von ACEV

•• Aufbau eines kreisweiten Netzwerkes zur Akquirierung Aufbau eines kreisweiten Netzwerkes zur Akquirierung 
von Vvon Vääterntern

•• DurchfDurchfüührung der Vhrung der Väätergruppentergruppen

•• Evaluation des ProgrammsEvaluation des Programms

•• Anpassung und Fortschreibung des ProgrammsAnpassung und Fortschreibung des Programms

ProjektschritteProjektschritte
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Beteiligte Kommunen im Kreis BergstraBeteiligte Kommunen im Kreis Bergstraßßee
Kreisweiter Aufbau von VKreisweiter Aufbau von Väätergruppentergruppen
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Das Programm Das Programm „„Vater sein ist schVater sein ist schöönn““ istist

•• ein im Herkunftsland der grein im Herkunftsland der größößten Migrantengruppe ten Migrantengruppe 
entwickeltes, erfolgreich erprobtes und vom entwickeltes, erfolgreich erprobtes und vom 
deutschen Jugendinstitut evaluiertes deutschen Jugendinstitut evaluiertes 
VVääterprogramm,terprogramm,

•• dessen auf dem Hintergrund patriarchalischer dessen auf dem Hintergrund patriarchalischer 
Lebenserfahrungen entwickelte Inhalte und Ziele um Lebenserfahrungen entwickelte Inhalte und Ziele um 
die Lebensbedingungen und die Lebensbedingungen und ––anforderungen in anforderungen in 
Deutschland erweitert wurden.Deutschland erweitert wurden.

AlleinstellungsmerkmalAlleinstellungsmerkmal
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Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!
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